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Die Apothekenhelferin
Anforderungen: Vorausgesetzt
wird der Besuch der Sekundärschule
bzw. einergleichwertigen Real- oder
Bezirksschule. Bei Absolventinnen
der Primarschule ist ein Jahr
Berufswahlschule, Hauswirtschaftliche
Fortbildungsschule oder Aufenthalt
in fremdem Sprachgebiet mit
gleichwertigem Schulbesuch erwünscht.
Der Beruf der Apothekenhelferin
erfordert ein gutes Gedächtnis, Verant-
wortungsbewusstsein und Taktgefühl

sowie Freude am Umgang mit
Menschen. Die Kenntnis von
Fremdsprachen ist von Vorteil.
Berufliche Ausbildung: Die Lehre
dauert 3 Jahre und erfolgt zum
grösseren Teil in der Apotheke (praktische

Ausbildung), zum kleineren in
der Berufsschule (Fachunterricht).
Arbeitsgebiet: Im Mittelpunkt
steht der Verkauf : in Zusammenarbeit
mit dem Apotheker bedient und berät
die Apothekenhelferin Kunden und
Patienten. Sie ist aber auch in den
andern Abteilungen der Apotheke
tätig: Rezeptur, Labor, Sekretariat,
Lager und Versand. Ihr Pflichtenkreis ist
tatsächlich sehr abwechslungsreich
und vielfältig. Er reicht von der
Abrechnung von Krankenscheinen bis
zur Mithilfe bei der Herstellung von
Medikamenten.
Aufstiegsmöglichkeiten: Inder
Welschschweiz (Genf und Wallis)
besteht die Möglichkeit, sich zur
«Préparatrice en pharmacie»
weiterzubilden: 4 Jahre zusätzliche Ausbildung

und Abschluss mit Diplom, das
der Inhaberin grössere Kompetenzen

einräumt, als sie die Apothekenhelferin
besitzt. Die Einführung dieser

Weiterbildungsstufe in der Deutschschweiz

wird gegenwärtig geprüft.
Auskunft und Dokumentation durch
den Schweizerischen Apothekerverein,

Marktgasse 52, 3011 Bern, Telefon

031 220454.
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